Wichtige Hinweise fir die Kraftfahrzeugzulassung mit Vollmacht

In Bayern ist seit dem 01.08.2005 fir die Zulassung eines Fahrzeugs die Abgabe einer Ermachtigung
zum Einzug der Kraftfahrzeugsteuer erforderlich. Dies &ndert sich weder durch die Einfiihrung des
SEPA-Verfahrens noch durch die Ubernahme der Verwaltung der Kfz.-Steuer durch den Zoll. Die
Zulassung eines Kfz erfolgt erst dann, wenn Sie die Vollmacht und das sogenannte SEPA-
Mandat vollstandig ausgefullt und unterschrieben haben.

Dieses Verfahren bietet Ihnen folgende Vorteile:

e Sie brauchen keine Uberweisungsformulare mehr ausfullen.

e Sie sparen sich den Weg zur Bank oder Sparkasse.

e Sie kdnnen die rechtzeitige Zahlung der Kraftfahrzeugsteuer nicht versaumen
e Sie Tragen dazu bei, Verwaltungsaufgaben kostensparend zu erfullen.

Bitte beachten Sie:

1. Bitte fullen Sie die Vollmacht und das SEPA-Mandat sorgfaltig aus, unterschreiben Sie beides und
handigen Sie dem bevollmachtigten Dritten bitte die beiden vollstandig ausgefiiliten Dokumente
aus. Sie erhalten vor der Abbuchung wie gewohnt einen Steuerbescheid, aus dem sich die Hohe
und die Falligkeit der Steuer ergeben. Die Zulassungsbehdrde kann Ihnen hiertiber keine Auskiinfte
erteilen.

2. Wenn Sie ihr Fahrzeug abmelden oder umschreiben, erlischt automatisch das erteile SEPA-
Mandat. Bei Anmeldung eines neuen Fahrzeugs oder Wiederzulassung missen Sie deshalb erneut
ein SEPA-Mandat erteilen.

3. Die Daten zur Bankverbindung werden im automatisierten Verfahren gespeichert und verarbeitet.
Die Weitergabe an Stellen au3erhalb der Finanzverwaltung erfolgt nur an Geldinstitute im Rahmen
des Einzugsverfahrens und bei etwaigen Erstattungen.

Kraftfahrzeugzulassungen werden zudem nur durchgefiihrt, wenn der Fahrzeughalter keine
Kraftfahrzeugsteuerriickstande oder Rickstande von diesbeziiglichen steuerlichen Nebenleistungen
(z.B. Sdumniszuschlage) hat.

Bei der Zulassung mit Vollmacht bedeutet dies, dass Sie ihr Einverstandnis erteilen missen, das dem
bevollmachtigten Dritten ihre kraftfahrzeugsteuerlichen Verhéaltnisse (fur alle Fahrzeuge) bekannt
gegeben werden dirfen (Offenlegung des Kraftfahrzeug-Steuergeheimnisses).

Ruckfragen zur Bankverbindung oder anderen Kraftfahrzeugsteuerbelangen sind direkt an das
zustandige Hauptzollamt zu richten.

Die Vollmacht und das SEPA-Mandat sind vollstandig und leserlich (Druckbuchstaben) auszuftillen.

Die Vollmacht und das SEPA-Mandat sind vom Fahrzeughalter/der Fahrzeughalterin und ggf. vom
Kontoinhaber/von der Kontoinhaberin eigenhandig zu unterschreiben.

Der Vollmacht ist der Personalausweis oder Reisepass des Kfz-Halters mit aktueller Anschrift im
Original beizufiigen.

Im Handelsregister eingetragene Firmen sowie eingetragene Vereine missen einen vollstandigen
Registerauszug beiftigen.

Gewerbebetriebe haben die Gewerbeanmeldung vorzulegen.

Der Bevollméchtigte hat sich ebenfalls auszuweisen.



LANDRATSAMT

Vollmacht >

FURSTENFELDBRUCK

Ich / Wir (Personalien des Kfz.-Halters):

Name/Firma

Vorname

Geburtsdatum

Geburtsort

StralBe/Hs.Nr.

PLZ/Ort

Ausweis-Nr.

Beruf/Gewerbe

bevollmachtige/n hiermit:

Herr/Frau/Fi ,
erFrau/fimma o 'Escoda Zulassungsdienst GmbH

Strale/Hs.-Nr.  Rydolf-Diesel-StralRe 18 b

PLZIOt  §5221 Dachau

In meinem/unseren Namen, das Fahrzeug

Hersteller Art/Typ

Fahrzeug-Ident.-Nr.
(Fahrgestellnummer)

Amtliches Kennzeichen eVB-Referenznummer:
(ggf. Wunschkennzeichen (Versicherung)

zuzulassen oder folgende Antrage zu stellen:

sowie die Kfz.-Dokumente und sonstigen Unterlagen in Empfang zu nehmen.

Ich/wir erklaren zudem, dass dem/den bevollméachtigten Dritten meine/unsere Kraftfahrzeug-
Steuerverhéltnisse mitgeteilt werden durfen. Dies umfasst ggf. auch die Entgegennahme einer
AUfSte”ung del’ Kraftfahrzeugsteuel’rUCksténde. (Erklarung zwingend erforderlich).

Ort, Datum Unterschrift des Fahrzeughalters/der Fahrzeughalterin


j.piedra
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Fa. Escoda Zulassungsdienst GmbH

j.piedra
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Rudolf-Diesel-Straße 18 b

j.piedra
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85221 Dachau
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j.piedra
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Mandat zum Einzug der Kraftfahrzeugsteuer im Lastschriftverfahren

Bundeskasse Halle/Saale
-Dienstsitz Weiden/Oberpfalz
Moosburger Str. 20

92637 Weiden/Oberpfalz

Einzugserméachtigung

Ich erméchtige den unten genannten Zahlungsempféanger bis auf Widerruf, die von mir zu entrichtenden Zahlungen bei Falligkeit durch Lastschrift
von meinem Konto einzuziehen

SEPA-Lastschriftmandat

ich erméachtige den unten genannten Zahlungsempfanger, Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein
Kreditinstitut an, die von dem unten genannten Zahlungsempfénger auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulésen.

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten
dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. Ich bin damit einverstanden, dass zur Erleichterung des Zahlungsverkehrs, die
grundsatzlich 14-tagige Frist fiir die Information vor Einzug einer falligen Zahlung auf einen Tag vor Belastung verkiirzt wird.

Zudem gelten folgende Regelungen:

Die Vorabinformation Uiber den Einzug einer falligen Zahlung erfolgt durch den an die/den Steuerpflichtige/n gerichteten Steuerbescheid. Hierbei
werden Zahlungsbetrag, Zeitpunkt der Falligkeit der Zahlung sowie die u.g. Glaubiger-ldentifikationsnummer mitgeteilt. Die
Mandatsreferenznummer wird im Steuerbescheid oder in einem gesonderten Schreiben mitgeteilt.

In dem Falle, dass die/der Girokontoinhaber/in nicht identisch mit der/dem Halter/in ist, obliegt es der/dem Steuerpflichtigen die/den
Girokontoinhaber/in Uber die mitgeteilte Information in Kenntnis zu setzen.

Glaubiger-ldentifikationsnummer:

Zahlungsempfanger sS07
Bundeskasse DE09ZZZ00000000001

Zahler/in S01 ¢
Vorname und Nachname
StraRe und Hausnummer
S03 |
Postleitzahl Ort
S04
Land
Kontoverbindung S05 E
Zahlerin IBAN (International Bank Account Number
S06 i i i i i H
BIC (Business Identifier Code) Name der Bank
Tag Monat Jahr
S 13 H i i i i i i i i H
Ort der Unterschrift Datum der Unterschrift Unterschrift Zahler/in
Name der Halterin S24 | I
des Halters Vorname und Nachname
_Tag _ Monat  Jahr
Zulassungsdaten S25 S26 i H H H

Amtliches Kennzeichen Datum der Zulassung

Erklarung der Halterin/ Ich werde die/den o. g. Girokonteninhaber/-in nach Eingang des Steuerbescheides tber die fiir den Einzug
des Halters mitgeteilten Informationen in Kenntnis setzen.

Ich erklare mich einverstanden, dass die 0. g. Bankverbindung auch im Falle einer Steuererstattung verwendet
werden kann.

(Hinweis: Sofern Sie mit der vorstehenden Erklarung zur Steuererstattung nicht einverstanden sind, wenden Sie sich
bitte nach Erteilung des Steuerbescheides an lhr zustandiges Hauptzollamt.)

X
Unterschrift der Halterin/ des Halters (bei Firmen unterschriftsberechtigte Person/-en It. z. B. Handelsregister)






